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Magistrat der Stadt Heppenheim
Rathaus
Großer Markt 1
64646 Heppenheim
	Fraktion
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN
C/O 

Datum: 




	Herstellung /Sanierung eines Fahrradweges Heppenheim/Kirschhausen – Wald-Erlenbach



Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Mitglieder des Magistrates,

die Fraktion  BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Heppenheim  bittet Sie um Beantwortung folgende Frage:

Sowohl im Radverkehrskonzept der Stadt Heppenheim (M11) (Anlage 1) als auch im Radverkehrskonzept des Kreises Bergstraße (O 43) (Anlage 2) wird auf die Notwendigkeit der Herstellung bzw. Sanierung eines Fahrradweges zwischen den beiden Ortsteilen Heppenheim/Kirschhausen – Wald-Erlenbach verwiesen.

Während der Kreis Bergstraße auf eine Verbreiterung und Sanierung des Wirtschaftsweges der Stadt Heppenheim durch die Stadt Heppenheim setzt, (Anlage 2 und Antwort von Frau Froitzheim) verweist die Stadt Heppenheim auf die Schaffung eines 2-Richtungs Geh- und Radweges durch den Bund (Hessen-Mobil). (Anlage 1)

Welche Maßnahmen werden ggf. in Abstimmung mit dem Kreis Bergstraße durch die Stadt Heppenheim zur Schaffung eines funktionstüchtigen/sicheren Fahrradweges getroffen?

Vielen Dank!
Mit freundlichen Grüßen


Fraktionsvorsitzender
BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN, Heppenheim

Anlage 1  RVK Stadt Heppenheim 
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Anlage 2  RVK Kreis Bergstraße
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Sehr geehrter Herr Beiwinkel,
vielen Dank für Ihre Anfrage. Der von Ihnen angesprochene Wirtschaftsweg ist als Maßnahme 043 (Ausbessern der Oberfläche auf dem betrachteten Abschnitt und Verbreiterung des Wirtschaftsweges) im Radverkehrskonzept des Kreises Bergstraße hinterlegt. Die von Ihnen genannte Verbindung über den Wirtschaftsweg von Heppenheim Ortsteil Kirschhausen bis zur Guldenklinger Höhe liegt nicht in der Straßenbaulast des Kreises Bergstraße, sondern ist Eigentum der Stadt Heppenheim und somit in deren Straßenbaulast.
Uns ist nicht bekannt, dass eine Sanierung des Weges von Mitarbeitenden des Kreises Bergstraße in Aussicht gestellt wurde. Wir gehen davon aus, dass der betreffende Mitarbeitende, die Maßnahmen des Radverkehrskonzeptes und somit auch die genannte Maßnahme 043 vorgestellt hat.
Gerne leiten wir Ihre Anfrage an die zuständige Stelle bei der Stadt Heppenheim weiter.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag
Luisa Froitzheim 

Nahmobilitätskoordinatorin
Öffentlicher Personennahverkehr und Mobilität (L-3/2)
Kreis Bergstraße
Gräffstraße 5
64646 Heppenheim
Telefon: +49 (0) 6252 15-4196
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